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Elaführus
Die statistlsche Aufbereiüung urnfaBt nur die
Ehescheidu-ngen nach deutschen Recht. Ehe-
scheid.uagen uach fremdeu Recht oder unter Be-
teiligung fremdea Rechts sind ab 1968 den
gleichbedeuteaden §§ aes deutschen Rechts
zu6eordnet.

Das Ehegesetz (Gesetz Nr. 16 des'Kontro1l-
rates vom 20.2.1946) unterscheidet 1 Arten
der Ehelösung:

Nichtigkeit der Ehe
Aufhebrrng der Ehe
Ehescheiduag

Eine Ehe ist in folgenden FäIlen nichtiß:
§ r7 t'lalgel der Forn
§ fg Mangel der Geschäfts- oder Urteils-

fähigkeit
§ '19 Nanensehe
§ 20 Doppelehe
§ 21 Verwandtsehaft und Schwägerschaft
§ 22 Eheuruch (wena die Ehe wegen Ehe-

bruch nach § 6 verboten war)

Die Aufheburxß der Ehe kann in folgeaden
FäILeD begehrt werden:

§ ,O I'Ian8e1 der Einwiltiguag des gesetz-
lichen Vertreters

§ ,'1 lmtun über die Eheschließuag oder
über die Person des anderen Ehegatten

§ 12 Imtun über die persönlichen Eigen-

§
§
§

schaften des anderen Ehegatten
1) ArglLstige Täuschung
J4 Drohung
J9 tJiederverheiratuag' wenn der für tot

erklärte frühere Ehegatte noch lebt

hatn daß die l{iederherstellung 9ine1 ihren
Uesän eutsprechenden Lebensgeneinschaft
nicht nehr erwartet werden f,ann. !fg3 selbst
eine Yerfehluag begaagen hat, kana die Schei-
dung nicht begähren, wenn nach der lrt seiner
Verfehlung, insbesondere wegen des- Zusarnnen-
hangs der-Verfehlung des alderen Ehegatteu
mit seinem eigenen Verschulden,seiu Schei-
d.unssbegehren-bei ricbtiger Würdigung des
llesöns äer Ehe sittlich aicht gerechtfer-
tigt ist.

Scheidung aus alxderen Gründen
§ 4l| AuJ ceistieer Störu:rs beruhendes Ver---------EEM!------
Ein Ehesatte ka:ra Scheidung begehtenr wenn
d.ie Ehe-infolge eines Verhaltens des anderen
Ehegattea, dai nicht aIs Eheverfehlung be-
traöhtet werden trenn, weil es auf einer
geisti6eo Störung beruhtr-so tief zerüttet
Ist, aäß die Wiederherstellung einer dem
rrJesän der Ehe entsprechenden lebensgemein-
schaft nicht erwartet u€PdeD. kenn.

§45 Ge i ste skraakhe it

Zahlennäßig von Bedeutuag sind nur die
Ehescheiduagen. auJ die sich daher die Ta-
bellen des Berichts fast ausschließIich be-
ziehea. Die Paragraphen des Ehegesetzes'
nach deaen eiae Scheidung begehrt werden
[enn, sollen deshalb im i{ortlaut wiederge-
geben werden.

Das Gesetz unterscheidet zwischen ft§llg3g
wegen Verschuldens (Eheverfehhmgen, §§ 42

und al) ,r!d
(§§ q+ bis aB).

§ 42 Ehebruch

(r) Ein Ehegatte kana Scheidung begehrent
wenn der andere die Ehe gebrochen hat.

(Z) Er hat kein Recht auf Scheidurgr wenn
er dem Ehebruch zugestimmt oder ih.n.
durch sein Verhaltea absichtlich er-
nöglicht oder erleichert hat.

§ 4J aadere

Ein Ehegatte kann Scheidung begehrea' wenn
der aadeie durch eine schwere Eheverfehlung
oder durch ehrloses oder uasittliches Ver-
halteu die fre schuldhaft so tief zerrüttet

Ei.n' Eb.egatte ka:rn Scheidung beSehrenr weaa
der aadäre geisteskralt ist, die Kr?rrkhsif,
einen Bolchän Grad erreicht hatr daß die
geistige Gemeinschaft zwischen den Ehegatten
äuIgeUöben ist uad eine t{iederherstellung
dieier Geneinschaft nicht erwartet werden
kann.

§ +a &ee!eeEelge-u!4- gEe}erres glge-Ere!EE91!

Ein Ehegatte kaan Scheidung begebren' wen:r
der andäre an einer schweren aasteckenden
oder ekelerregenden Krankheit leidet und
ihre Heilung oder Beseitigr:ag der Aastek-
kungsgefahr in absehbarer Zeit nicht er-
wartet werden kann.

§ 47 Yersglqu3s-rg3-E4rlee
Iu den FäI1en der §§ l+'t| bis tl6 darf die
Ehe nicht geschieden werden, wenn das Schei-
dungsbegehren sittlich nicht 6erechtfertigt
ist. lies ist in der Regel d'nn anztmehmear
wenn die AuJlösung der Ehe den aaderen Ehe-
gatten außergewöhnlich hart treffen wi.irde.
Öb dies der Fail ist, richtet sich nach den
Umständen, namentlich auch nach der Dauer
der Ehe, äen Lebensalter der Ehegattea und
den Aalaß der Erkrankuag.

§ aB As{EeEcsg-4er-!äselieEes-Qceelsssbe!!
(r) lst die häusliche Gemeinschaft der Ehe-t ' äätt"" seit d'rei Jalrea aufgehoben und

intotge einer tiefgreife!.del, u-n}leil-
barea Zemüttung des ehelichen VerhäIt-
nisses die tJiedärherstellu.ng einer den
Wesen der Ehe entsprechendeu Lebensge-
neinschaft nicht zu erwarten, so kann
jeder Ehegatte die Scb'eidung begebren'

(2) Hat der Ehegatte, der die Scheidlng be-' eehrt. die Zerrüttung ganz oder über-
tiegeira verschuldet, so darf die Ehe
gegän den !{idersprgc4 des anderen Ehe-
[rIten nicht geschieden werdenr-es se:-
äena, daß dem-widersprechenden Ehe-
g;ttä" die Bindung ä aie Ehe uad eine
är:nutbare Bereitsöhaft fehlen, die Ehe
fortzusetzen.
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(l) Den Scheidr:ngsbegehren ist nicht statt-
zugebea, wena das wohlverstandene Iater-
esse eines oder nehrerer ninderjäbriger
Kinder, die aus der Ehe hervorgegangen
sind, die Aufrechterhaltung der Ehe er-
fordert.
Die in den Tabellen ebenfalls erwähaten
§§ 52 - 57 enthalten keine Ehescbeidungs-
gründe, sondern sind lediglich fitr den in
das Urteil aufzunehnenden Schuldaus-
spruch von Bedeutung. Sie lauten:
§ 52 E9i-sgEelgssg-E96es-yerE9!-rl-dese

(r) tlira die Ehe we8en
klagten geschieden,
teil auszusprechen.

Erhebung der Klage oder später auf Schei-
dung wegen Verschuldens hätte klagea
könnea. Eatte der Beklagte bel der Elage-
erhebung das Rechtrdie Scb,eidlrng we6en
Verschuldens des E1ägers zu begehren, be-reits verlorea, so ist den Antrag gleich-
wohl stattzugeben, wern dies der Billig-keit entspricht"
Abs. 2, Satz 2 und § 50, Äbs" J gelten
entsprechend.

§ 5, §gleilgre-egg-ssie=eg-9{is9ee
(f) Uird eine Ehe auf Elage uad. Uiderklage

geschiedea, und trifft aur einea F-he-
gatten ein Yerscbuldea, so ist dies i-BUrteil auszueprecheu.

(2) tilird die Ehe ledigllch auf Grund der
Yorschriften der §§ rt+ bis 46 uad 48
geschieden und b.ätte der Beklagte zur
Zeit der Erhebung der Klage oder später
auJ Scheidux6 wegen Verschuldens des
K1ägers klagen könnea, so ist auch ohae
Erhebung der Ulderklage auf Aatrag dee
Beklagtea auszusprechea, daß dea E1äger
eia Yerschuldca trifft" Eatte der Be-
klagte bei der Klageerhebung das Rechtt
die Scbeidr.rng yoBca Yerschuldcns des
Klägers zu begehren, bereits verloren, so
ist den Antrag gleichwohl stattzugebegt
wenn dies der Billigkeit entsprlcht" § 5OAbs., fiudet eatsprechen&A-nvendung.

Verschuldens des Be-
so ist dies in Ur-

(2) Eat der Beklagte Widerklage erhoben, und
wird die Ebe wegen Verschuldens beider
Ehegatten geschieden, so siad beide für
schuldig zu erklären. fst das Verscbulden
des eiaen Ehegatten erheblich ecbwerer
als das des anderenr so ist zugleich
auszusprechea, daß seiae Schuld über-
wiegt.

(l) lucn ohne Erhebr:.ng einer Uiderklage ist
auf Antrag des Beklagten die Uitschuld
des K1ägers auszusprechea, wenn die Ebe
r,reBen einer Verfehlung des Beklagten ge-
schieden wird, und dieser zur Zeit der

Eiaweis

^^ 
1"?.1)ll trat das 1. Gesetz zur Refora des

Ehe- und tr'anilienrecbts (1. EheRG) in Kraft.
Danit ist eine weitgehende Anderung des Tabel-
lenprogramns der Statistik der gerichtlichea
Ehelösuagen verbunden, weil sich die Urteils-
begründungea ändern und die Feststelluag dcr
Schuld entfällt. Es ist daher erforderlich, für
das Berichtsjalr 1977 dJ.e Ergebaisse nach alten
und neuen Recht getrennt darzustellen. In vor-
liegenden Heft werden gerichtliche EheIösuDgen
nachgewieseD, zu denen das Urteil in 1. EaIb-
idhr 197? aufgruud des Gesetzes Nr" 16 des
Kontrollrates von 20.2.1946 (nUeC; verkündet
wurde, unbeschadet des Eiatreteas der Rechts-
kraft. Die Ergebnisse für das zveite Halb-
iahr 19?? (Scheidungen nach den neuen Recht)
sind zur Veröffentlichung in den Jahresbe-
richt tbr 19?8 vorgesehen.
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TabelIenteiI
1 cerlchtliche Ehelösunqen nach Art des Urteils

Rechtskräftige Urteile auf

Jahr
Land

1. Hal.bjahr

Ehescheidugen

1 950
't 951
1952
195 3
1 954
1955
1956
1957
1 958
1 959
1 960
1951
1962
1 963
1964
1 955
1956
'1957
1958
1 969
1 970
19'7',i
1972
197 3
19'14
19 75
197 6
'19't 7

86
65
58
54
51
48
45
45
48
49
49
49
49
51
55
59
59
63
65
72
76
80
86

98
106
108

341
o78
'150
578
290
860
636
855
537
326
325
651
894
'152
995
o39
o14
116
498
511
71-l
619
734
291
694
932
363
o21

8a 740
5,1 OO9
57 933
53 875
5(, 570
a6 277
a6 101
t6 352
t8 050
48 848
48 87{
49 -27 1

49 508
50 833
55 598
58 718
58 730
62 835
65 264

767
t7ailol
359
313
304
277
277
271

255
213
239
211
'190
209
181
178
163
155

122
85
93
73
66
67
44

834
591
413
343
307
279
258
226
216
201
192
158

101
95

102
89
s3
7-l
61
54
53
35
34

37
38
24

16,9

11 ,4
1o,5
9,8
9,2
4,7
4,6
4,9
8,9
8,8
8,8
8,7
8,8
9,5

'l o,o
9,8

10,5
10,8
11,9
12,6
13.1
14,O
'14,6
15,9
17 t3
17,5

x-

Einrchrer

8 584
8 426
I 517
8 833
8 991

10 179
10 837
10 489
11 351

11 699
13 835
14 475
'15 380
15 943
'16 42',1

1'l 271

19 018
19 485

18.O
10 405

14,2

bcstchende2 )

67 ,5

32,7
3 3,5
33,7
35,'l
35,9
35, 1

34,6
37,5
39,2
38,7
41,o
42 ,3
46,9
50,9
51 ,'l
55,2
57,3
62,4
67 ,4
68,8

I

darcn (1977 1. Halblahr)
Schlesig-Holstein ...
HaEburg
Nredersachsen
Brenen .
Nordrhern-Westfalen ..
Hessen.
Rheinland-PfaIz.
Baden-Hürttenberg
Bayern.
saarland
Berlrn (West) ...

Jahr

12
76
80
85
90
98

106
108

72

300
520
444
614
154
584
829
258
959

3 331
4 535
7 867
1 577

16 588
1 796
a 607

10 017
10 571

589
5 449

3 329
4 531
7 856
1 577

16 578
7 791
4 602

10 009
10 549

589
5 448

x
x
x
x
x
x

x

;
7

4
3
2
2

:

2

4

;
2
3
6

20

1

ll-TäEiElEEelnisse bis 1967 einschl. Ehescheldungen nach fr4dem Recht; ab 1958 srnd drese Fä1.le den glelchbedeutenden §§ des
deutschen Rechts zugeordnet. - 2) Jeweils bezogen auf die zahl der rcrheirateten Frauen.

2 c€richtliche nach ds Xläqer

RechtskräftLge urtelle auf Ehelöswgen nach dm Xläger
Staats-
aualt-
schaft

't 958
1 960
1961
1962
1 963
19 54
19 65

1965
't957

1 958
'1959

'19 70

48
49

49

49

51

55
59
59
63
55
72
76
80
85

90
98

105

108

325
551
894

995
o39
o14
115
498
517
7',t 1

6.t 9

734
291
694
932
363
100
o27
100

96
74
76

62
39
36

43
27
28
2',!

18
'19

I
9

9

10
8

8

o,o
8

o,o

100
1O1,6
1O2 ,3
1O2,8
105,4
115,4
121.6
'121 .6
1 30,O
134 ,9
149.4
1 58,O
166,1
178,7
1 85,O
2o3,3
22O,3
223 ,3

I

'16 302
16 199
16 145
16 217
15 333
'17 526
18 839
18 608
19 371

19 885
21 704
22 840
23 709
25 237
25 804
27 890
30 700
31 345

28'g
22 570

30, 9

100
99 ,4
99,O
99 t5

1OO,2
1O7 ,5
115,5
114,1
'l 18,8
122,O
'l 33, 1

140,1
115,4
154,8
158,3
171 ,1
188, 3

't92 ,3

x
x

6 080
7 903
7 962
I O74
7 462
I 159
8 852
8 49s
8 693
8 708
9 935

10 459
10 958
't't 202
11 053
10 950
12 072
11 993

11,1
7 299

10, o

100
130,O
131,O
132,8
129,3
134,2
145,5
139,'l
143,O
1 43.2
153,4
'112.2
18O,2
181 t2
181,8
1 80,1
198,5
't9'7 ,3

'-- i
t

32 ',139

33 052

33 515
34 780
38 433
40 157
40 379
43 717
45 592
50 795
53 852
55 902
61 {88
64 478
70 791
76 224
77 010

71,1
50 419

69,1

100
1O2 t8
104,O
1oit ,5
1O8.2
'l'19.6
'124 t9
't25,5
1 36,O
141,9
158,o
161 ,6
177 ,o
191,3
2OO.6
220,3
237,2
239.6

x

100
97,O
99,2

1O1 ,1
'1o3,5
117,2
124,8
120,8
130,7
134.7
159,3
166,7
177,1
183,6
189,1
198,9
2't9,O
221 ,4

,
-I

x

Ehclö3ugen

NichtigkeitSchctalEginsgesatl )

ansgesmt zusamen wlderklage zusrcn widerklage
Anzahl I 1 958=1OO

Halblahr
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3 cerichtliche Ehelösungen 1. Halbjahr 1977 nach Art des Urteils, nach Kläger und nach Grfinden

Rechtskräftrge urteile auf Ehelösungen nach dm K1ä9er

Urtei 1
die

Staats-
anwalt-
schaft

scheiduq der Ehe

auf Grud rcn3

§ {2.... 298

69 769

320

79

35

1 688

'169

72 959

97

21 072

101

41

20

836

22 510

3{

7 100

29

6

80

10

'1 289

201

4A 697

219

lö

tb

852

395

50 it19

42

10 176

46
§ 43 ....
§ 42 in vcrblndug nit § {3 ...'.

§ 4a odcr § 15 ......
§ 16 ....
§ 46 ...
sonstlgc Xilbinationcn von §§ ...
Zustren

AufhebBg dcr Ehe

auf Grud rcn:

§ 30 ...--
§ 31 ....
§ 32 ..'
§ 32 in verbindug nit § 33

§ 33 ...
§ 34 ....
§ 3e ...
Zusffin

der Ehe

Zusffin

Ehelösuqen lnsgesilt

x

x

x

x

x

x

x

1

3

15

1

24

| 73 O21

'1 5

22 570

41'?

-7 -

11

50 449

19

54

1o ,lo2

10 406

6

9

28

41

x

I

x

x

I

I

x

x

13

2

19

6

25

2

2 6

8
5

7 299

Mi

zusaren
daruter

widerklage
des l.lannes

zusamen
darunter

widerkLage
dcr Frau

lnsgesilt

t\bBelsuq der Xlage 609 55 191 43

6

1

auf Grond wn!

§ 17 ....
§ 18

§ 19

§20

3
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schuld

crund

f,heacherdungcn, bei detu

der ürnn nlcht schuLdrg uü .....

der Mann schul,dig yar nach:

§ 42 allein

§ 43 atlein

§ 42 rn velbrndung ort § 4l ..

der Grund bel d@ knn lag nach:

§ 44 ............

§ 4s ............
§ 46 ............

Verbrndüg volstehender §§ ......

§§ 52,3 ba. s3,2

ZusaMen

scheldung auf Grund von § 48

Ehescheitlügctr insge@t

19

3 064

20

55 756

24t

4 ceschietlene Ehen 1. Halbtahr 1977 nach Grilnden und schuld')

62

44

12 305 70 31 29

Ehc*hcldEgGt
lnsg6ret

160

36 488

t11

3

16 194

3

I 718

30 223

x

47

12 49A

42

12

€1n Schulilausspruch gegen den hnn
rcrlag nach:

40

t2

35 A'71

13

x

72

3 103

I 743

70 5 t9
2 440

72 9s9

33

x

*) Ohüre dre nach § 48 allean oder u velbandung Ert SchuldlBragraphen geschledenen Ehen

5 Eheaufhebuqen und

Jah!

ärunqen nach Gründen

§22

1958

1959

1960

196 1

1962

1963

1964 .

1955.

1965 .

1967

1968

1969

t9'to .

t97t .

197 2

1973

1974 .

1975.

1976.

t9't 7 t

271

271

255

2t3

239

2t1

r90

2@

181

178

163

137

122

85

93

13

66

67

44

6

229

214

t73

191

181

155

168

r49

l5l

129

126

99

95

65

54

5'7

4A

50

2a

2A

35

33

t7

23

21

13

t4

13

2A

L1

lo

t2

10

l2

12

6

10 2t6

201

192

158

134

101

95

t02

89

83

'tt

54

53

35

34

31

31

]B

I

19

15

t2

10

8

16

13

11

l7

6

10

10

1

9

11

15

3

202

181

162

137

116

19

8l

79

65

53

42

34

38

18

20

t5

13

20

6

I

5

2

4

't

Hal.-b jahr

6

8

10

4

9

9

2
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Ehescheralugan, bcl alencn
wü nach dcr

d1e
Frau

nicht
schul-

drg var

§42
alfein

§ d3
aIIern

§42
in

Ver-
bln-
dug
El-t
§43

§14 §4s §46

Ver-
bin-
dung

5E-
hcnde!

§§

etn
schuld-

eus-
slhch
gegen

dte frau
vorkg

nach
§§ s2,3

bfl- 53. 2

ans-
gesdt §30 § 31 §32

§ 32 in
Verban-
düg Eit

§ 33
§33 §34 §39 gesat § 17 § le § le §20 §21

11 2

x

2

3

4

5

4

5

4

2

2

2

6

5

4

9

']

4

2

5

3

2



6 ceschiedene Ehen 1 Halbjahr l_977 nach Ehedauer, nach cründen und Schuld

Ehedauer in
Jahren '1 

)

Land

§48

o
,l

2

3

4

5

6

't

8

9

'lo

11

16

21

26 und nehr

198

3 027

6 010

5 817

5 836

5 619

5 1'16

4 650

4 077

3 650

3 318

12 333

7 186

3 359

2 'to3

36 8',t9

84

362

814

837

944

811

554

402

-121

897

132

461

687

720

281

36

5lb

118

091

167

1',14

951

868

711

643

572

821

095

445

.78

1 149

2 075

1 871

1 681

1 655

1 396

1 235

'I O80

953

895

3 505

2 044

934

596

438

602

214

329

242

539

'729

562

94

015

3

2

3

3

5

2

5

4

18

'14

1'l

4

4

9

18

1

9

26

34

1

1

43

158

186

66

nach Ehedauer

21 144

x

x

x

x

x

keiner
v. beiden

x

x

x

10

41

96

110

140

157

152

115

505

340

2Ä4

524

2 43412 437 24Insgesant

s ch 1e swrg-
Holstean ,. .

Hamburg .....

Niedersachsen

Nordrhefn-
westfalen ..

Hessen......

Rhernland-
Pfalz......

Baden-
würtLmberg

Bayern ......

Saarland .. . .

Berlln (west)

Bundesgebaet

nach Länden

329

531

855

577

1 4'11

2 0'lo

3 655

847

373

157

781

333

3 909

2 113

16 618

7'191

9 063

3 923

152

{15

209

385

526

40

223

4 602 2 212 1 498

10 009

10 549

s89

5 448

5 168

5 458

25'7

72 959

100

35 819

so,5

't 2 437

17,O

21 148

29,O

2 856

197

1 474

115

o,2

4

o,o oo

2 431

3,i

'l) Emittelt als Differenz zwischen Eheschlleßungsjahr und Berichtsjahr der Ehescheidungeni z.B. 19773 Ehedauer O = Eheschließung
1977t 1 = Eheschließung 1976 usw. - 2) Euschl. der FäIIe, bei denen auch e1n Schuldspruch gegen den Mann bzw. gegen die Frau nach
§ 52,3 oder 53,2 vorlag.

§§ 42 und 43 ernzeln oder rn
Verbindunq mrteanander
für schuldrq erk ärt q erklär'insgesant

Mann FrauI
a1lein

. .- 2\Deroe

§§ 4a, a5 u.
46 einzeln

oder in Ver-
bindung mit-
einander 2)

Frau
al- Ie in

Mann
berde

-9-

1



ü.Lfd.

Insgeset

10 | InsgesaEt

2 431

s96

4 296

1 714

ceschledene

üch elns drchschnittlichen

nach der zahl der noch Ieberden

Ohne Klnder .....-..

Ert Klirlern .....--.

darcn:

1 Krnd .............

2 Klnder .

I Krnaler ......-....

4 Klnder .....,.....

5 und mehr

Krnderzahl mbekannt

67
893

2@

48

23

170

28

19

9

198

31

t9

I

2

538

42

i1

2

3

538

48

l1

3

4

I

1 567

132

15

I 579

141

t4

1 808

229

4

2

818

236

30

4

1

4

908

391

38

6

1

9t6

406

42

6

1

949

517

51

I

2

952

520

60

10

1

2

909

500

95

8

3

915

607

9'l

10

4

2

I BO2

690

106

30

2

810

595

111

31

2

1

586

731

140

22

13

593

733

145

23

11

3

14@

a29

149

44

6

1 403

833

154

41

4

2

261

865

186

4l

10

261

461

191

44

5

6

1 058

905

203

49

l1

6

952

476

227

63

25

2 144

zah.]-

3 177

944

890

67

15

12

3 745

2 012

3 486

2 350

3 146

2 533

25@ 2 020

2 630

1 545 t 222

2 428

955

2 363

799

2 23t

541

2 143

4

6

3027 6010 5817 5835 5619 5116 4650 407'l 3550 3318 3030

6'7A tA16 2380 2a45 32@ 3444 3630 3625 3715 3114 3 166

nach der ZahL all.er lebend

11

t2

I]

t4

15

1'7

18

19

20

Obe Klnder

Eit Klndern

1 Krnal ....

2 Kander -.

3 Krnder ..

4 Kander -.

5 Klnder ..

6 und Eehr

169

29

2 422

605

4 275

1 735

3 124

2 093

3 465

2 311

3 134

2 545

2 441

2 6f5

2ffi

2 650

I 569

2 508

I 207

2 443

944

2 314

't92

2 234

630

2 154

Kanderzahl unbekannt

Ins9eset

211 Insgesmt

198 3027 60lO 581? 5835 5619 5116 4650 4011 3550 3318 3030 2184

za})L

41 101 19oB 2433 2683 323r 3496 3617 3665 3753 3814 3795 3824

1) Ernschl. aler legatüaettsen Klnder. - 2) Differenz zelschen den hfenderlahren der Eheschließung und der Ehescheldung. - 3) Iß klenderlahr der Ehe

6 7 I 10 11^3) 1 2 3 4 5

zahl der xirderl)

-10-

7 ceschiedene Ehen 1. Halbjahr '1977
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nach Ehedauer und Kinderzahl

Ehen
Lfd.

Ehedauer 2) von ... Jahten

13

N!

nrntlerlä]Ergen Klnder4) dleser Ehe

51'l

1 BOI

421

1 164

35I

I 655

319

1 523

275

1 363 1 169 348

2at

9'7 2

292

750

341

46J

312

244 1't 5

2 tos

598

33 378

39 581

123

733

230

75

40

624

75t

254

84

43

533

675

288

96

63

4't6

603

290

94

60

393

525

25'l

108

80

368

421

226

80

3?5

304

178

60

55

327

249

97

43

34

I o41

150

58

t1

9

10

115

36

t2

4

8

393

135

5L

9

10

22 9A5

tl 674

3 291

1 011

614

254

124

43

22

20

804

314

550

274

169

36

19

874

210

75

15

14

838 50€

677 55€ 448 2 1o3

249 905

4

72 959

63 73o I lo

9
2 3lA 2 185 2 ü'() I A42 1 539 1 41O I 253

der Klnder

3393 3471 3478 3270 3094 2613 2081 1485 1048

geborenen Krnaler dreser Ehe

'7 2A

731

231

7A

29

t4

626

755

261

B7

29

18

531

571

291

95

40

28

413

608

297

96

36

27

394

524

261

116

50

32

342

451

248

a2

51

408

132

166

'?6

33

20

24

94

13s

80

27

15

l9

637

'tt1

4to

2@

94

t02

22 825

13 045

4 2l'l

1 467

588

534

507

1 811

409 354 305

1 537

258

1 381

2o6

I 2o4

185

1 058

136

906

t26

748

t45

659

7A

370

10'l

5?O

105

451

549

2 154

30 242

42 677

11

12

246

383

223

49

45

252

321

170

85

43

35

165

250

115

58

23

48

152

192

122

52

19

33

208

248

23

40

_11 _

14

t1

18

19

20
2318 2185 2016 la42 1619 1410 1253 tO42 474

der Krnder

3431 3525 3518 3330 3168 21A5 2610 2202 1853 1?@ 1460

804 677 556 44A 2 103

1 103 933 5 302

72 959

74 1s8 I 21

26 u.

Insgeset

22 23 2517 18 19 20 2l1514

sclLlaeßung. - 4) IE Zeitpunl<t de! Urtealsuerkündug

8



I Geschiedene 1. Halbiahr 1977 nach Lände und Kinderzahl

Geschiedene Ehen

nach Zahl der noch lebenden manderjährlgen Xinder dieser EheLand

Sch Ie swa g-HoIste in
Hamburg
Nredersachsen.....
Bremen.
,'lordrhe r n-we s tf a le n
ilessen.
Rheanl-and-Pfa1z ...
Baden-Württenberg .

Bayern .

Saarland
Berlan (West) .... .

Bundesgebaet

3 329
4 531

7 856
1 5'11

16 618
7 791
4 602

'lo oo9
'10 549

589
5 448

72 959

1 317
2 291
3 249

686
7',?85
3 664
1 979
4 453
4 829

2'11

2 854

1 022
1 J43
2 545

498
5 049
2 456
r 555
3 149
3 476

201
1 691

5 und mehr

98
8

183
44
45
90
'11

5

15

68s

410
283
(,19

226
'144

109
5'70

84

6'13

208
'16l

408
89

'')81

320
206
480
459
20

165

58
49

146
13

261
81

13

144
8

50

33 378 22 985 11 614 1 011 614

rns9esamt

1) In Zeftpunkt der Urterlsverkündung und ernschl. der legltrmierten Kinder

9 Geschaedene Ehen 1 . Halbja]nr 19'17 nach der Religlonszugehorigkelt Cer Ehegatten

Re ligrons zugehör19ke 1t
des lrlannes

Evange I rsch
Anzahl ....
?.........

Andere Religionen
Anzah 1

FrerreLrgros u. t4eltansch.Gem
Anzahl.g ......

25 J50
36,1

7 822
1A, 7

193
o,3

116
o,2

198 7
oo

3
o,a

1

o

25
o o

22
o,a

699
o

6
a,o

35 129

25 4A'l
34,9

661
o.9

38
o. I

411
o,6

185
o,3

920
1,3

Röma sch-katho.l-1sch
Anzahl .
t...,..

8 064
11,1

15 951
23,2

143
o,2

Anders chrastltch

? .,....
210
o,3

1?5
o,2

321
o,4

.füd1 sch
Anzahl 'to

o,o
9

o,o

17
o,o

22
o o

281

14
o,o

50

6
o,a

1

o

o,a 2
o,o

E
4

o,o
37

o,1

1

o,o

o, o, )

62 25
o,o

1

a,oo
96

O, T

1

o,o

ungekl.art und ohne Angabe
Anzar,l
E ....

2 206
3,O

684
o,9

11
o,o

ceme rnschafts 10s
Anzahl .
3.,,...

Insge samt
Anzahl ..

o88'7

a
39
,1o

899
1,2

,1

o,o

-12-

lo
,o 128

13 ,9

9
oo

3'l 104
50, 9

25 733
35,:

28
o,o

lnsge samt
o 1 2 3 4

Rellglonszugehorrgkei-t der Frau

evange-
lrsch

röm.
k ath

a nder s
chrrstl lü-

drsch
andere
Re 11-
gionen

frerrel.
u. WeIt-
an s chau-
ungsge-
meansch.

qeme in-
schafts-

Ios

unge-
kIärt

u. ohne
Angabe

'70'7
1,O

91
o,1

140
o,2

I 245
1i,3

911
1,2 I@

]


